
StadtZeitung
HANSESTADT ANKLAM

Jahrgang 06 | Nr. 06
Freitag, 25. Juni 2021

ZEITUNG  
EIN MEDIUM 

ZUM GENIESSEN

©
Flo

yd
in

e 
- s

to
ck

.a
do

be
.c

om

Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit, 
die wir uns für einen anderen Menschen 
nehmen, das Kostbarste ist, was wir 
schenken können, haben wir den 
SINN DER WEIHNACHT verstanden.

Mehr Anklam unter �          � �         �      

Die Hansestadt Anklam sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für unsere Schulen Menschen ab 27 Jahre, die einen 

Bundesfreiwilligendienst  - oder kurz Bufdi - 
machen möchten.

Zu den möglichen Aufgaben der Freiwilligen zählen unter anderem:

- Unterstützung der Lehrkräfte bei der Beaufsichtigung der 
 Schülerinnen und Schüler
- Zuarbeiten und Unterstützung der Lehrer/innen bei der Herstellung 

von Arbeitsmaterialien für den Unterricht
- Begleitung der Klassen bei außerschulischen Veranstaltungen
- Unterstützung bei Verwaltungstätigkeiten
- Unterstützung von Projekten
- Unterstützung des Außenbereiches der Schulen

Die Arbeitszeit beträgt 24 Std./Woche, dazu gibt es ein Taschengeld
von 250,- €/Monat.

Interessierte melden sich bitte unter folgender Adresse:

Hansestadt Anklam
Burgstraße 15 | 17389 Anklam 

Fon 03971-835 139 | Fax 03971-835 270
www.anklam.de

jetzt neu in Pinnow

Geöffnet Di - So ab 11 Uhr | Tel. 03971/242629

Fahrzeugdaten:
• 1.5 TSI Benzin
• 110 kW/150 PS
• 7-Gang DSG
• Grau metallic
• EZ: 01.2021
• 501 km

Ausstattungs-
Highlights:
• Klimaautomatik
•  Sitzheizung,  

Frontscheibenheizung
• LED-Scheinwerfer
• Navigationssystem
• Rückfahrkamera 
•  19“ Leicht- 

metallfelgen

Angaben zum Kraftstoffverbrauch 
und Co2-Emission:
Kraftstoffverbrauch:  Kombiniert: 5,3 l/100km 

Innerorts: 6,5 l/100km 
Außerorts: 4,6 l/100km

CO2-Emission: Kombiniert: 122 g/100km
Effizienzklasse: B

Servicepartner Autoforum Ruhnke GmbH
Heinrich-Hertz-Straße 1, 17389 Anklam

T 03971 8307-0, info@autoforum-ruhnke.de
www.autoforum-ruhnke.de

Sie sparen 8.950 €

(21,4 %)
auf den 

Herstellerlistenpreis
41.450 €

Unser Hauspreis

32.500 €
Preis inkl. Überführungskosten

EU-WAGEN DER WOCHE
Škoda Karoq Sportline 1.5 TSI DSG

25 JAHRE

VINETA-FESTSPIELE

FREILICHTTHEATER AUF DER OSTSEEBÜHNE ZINNOWITZ
3. JULI BIS 3. SEPTEMBER 2021 · MO · MI · FR · 19.30 UHR     

KARTEN 03971 - 26 88 800    www.vineta-festspiele.de

VINETA
TRAUM OHNE WIRKLICHKEIT

STADT
GUTSCHEIN
Anklamer

Der Anklamer STADTGUTSCHEIN ist dazu gedacht das regionale Gewerbe nach den 
monatelangen Einschränkungen durch die Corona-Pandemie etwas zu beleben.

Sie kaufen vom 21. Juni bis 18. Juli 2021 einen Anklamer STADTGUTSCHEIN bis zu einem
WWeerrtt  vvoonn  110000,,0000  EEuurroo  uunndd  ddiiee  SSttaaddtt  uunndd  GGWWAA  lleeggeenn  20% des Gutscheinwertes drauf! 

Unterstützen auch Sie die regionalen Gewerbetreibenden.

REGIONAL ERSTE WAHL
KAUF LOKAL!

GWA
GRUNDSTÜCKS-  UND 
WOHNUNGSWIRTSCHAFTS GMBH 
ANKLAM

STADT
GUTSCHEIN

Wert (in EUR)  - in Worten -

Anklamer

Datum   Aussteller (Stempel)

120,00       *** einhundertzwanzig ***

       Anklamer Mustershop

15.07.2021     17389 Ha
nsestadt Anklam

BEI VIELEN ANKLAMER UNTERNEHMEN ERHÄLTLICH!
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Regionales
WAS GIBT ES NEUES IN UND UM ANKLAM

Gewinnspiel

n Eine Familie und ein eigenes Zuhause in 
der Eisstadt unter dem Meer – eigentlich 
müsste Mats glücklich sein. Doch hier ver-
steht ihn niemand, nicht einmal seine eigene 
Zwillingsschwester Finja. Die hat momentan 
nichts anderes im Kopf als ihre Ausbildung 
zum Quellwächter und übt sich in Eismagie, 
anstatt sich um ihren Bruder zu kümmern. 
Doch noch während die beiden streiten, braut 
sich viel größeres Unheil über ihnen zusam-
men: Die Götter erwecken die Wasserschlange 
Bölvun zum Leben. Plötzlich steht alles auf 
dem Spiel. Mats und Finja bleibt nicht mehr viel Zeit, um sich selbst zu retten 
und Rulantica vor dem Untergang zu bewahren …

Rulantica - Die Verschwörung der Götter

Machen Sie mit!

n Wir verlosen 2 CDs „Rulantica-Die Verschwörung der Götter“ von EURO-
PA. Schreiben Sie eine E-Mail an: m.koepp@wittich-sietow.de oder eine Post-
karte an: Frau Köpp, LlNUS WITTICH Medien KG, Röbeler Str. 9, 17209 Sietow, 
mit dem Stichwort „Götter“. Einsendeschluss ist der 02.07.2021. Bitte geben 
Sie Ihren Namen, Ihre Adresse, Telefonnummer und den Namen der Zeitung 
an. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Telefon: 03 99 31/5 79-0
Fax: 03 99 31/5 79-30 
E-Mail: info@wittich-sietow.de
Internet: www.wittich.de

                     Stück Stück für Stück für Stück
      zum       zum ErfolgErfolg, mit , mit unsuns!!

IHR PERSÖNLICHER ANSPRECHPARTNER 

Udo Pasewald 
Tel. 0171/97157 39
u.pasewald@wittich-sietow.de

Errichtung Schulcampus Käthe Kollwitz  
Am 31. Mai 2021 um 10:00 Uhr wur-
de die offizielle Grundsteinlegung für 
den Neubau des Schulcampus Käthe-
Kollwitz in der Innenstadt von An-
klam gefeiert.
Unter den Gästen waren der Bür-
germeister der Hansestadt Anklam, 
Michael Galander, der Bürgervor-
steher Hansestadt Anklam, (An-
dreas Brüsch) der Landrat Kreis 
Vorpommern-Greifswald (Michael 
Sack, CDU) und die Schulleiterin 
der Grundschule „Villa Kunterbunt" 
(Frau Bölk).
Unter Begleitung des Chores wurde 
die Grundsteinrolle I der Grundschule 
„Villa Kunterbunt" übergeben. Die 
Grundsteinrolle 2 der Regionalen 
Schule „Käthe-Kollwitz" (Herrn 
Mühmel) wurde durch den Schullei-
ter der Regionalen Schule „Käthe-
Kollwitz"an den Bürgervorsteher 
übergeben.
Feierlich wurden beide Grundstein-
rollen versenkt. Mit dem neuen 
Standort des Schulcampus sollen 
moderne Lernbedingungen und eine 
barrierefreie Zuwegung des gesam-
ten Gebäudes geschaffen werden. 
Dazu wird der denkmalgeschützte 
Altbau saniert und teilweise neuge-
baut. Durch die Gebäudekonzeption 
sollen vor allem Synergieeffekte für 
beide Schulen geschaffen werden. 
Derzeit gehen in die Grundschule 
„Villa Kunterbunt“, Haus Cotheni-
us ca. 250 Schüler und in die Re-
gionale Schule „Friedrich Schiller“ 
ca. 280 Schüler.  2014 erfolgte die 
Vorbereitung des EU-weiten Aus-
schreibungsverfahrens und konnte 
mit der Beauftragung des Architek-
turbüros AIN Plan GmbH Neubran-
denburg abgeschlossen werden. In 
der Planungsphase wurden beide 
Schulen mit eingebunden und der 
Bedarf entsprechend ermittelt. Beide 

Schulen sind inklusionsfähig. Für die 
Grundschule sind 13 Klassenräume, 
6 Fachräume und 6 Gruppenräume 
und für die Regionale Schule sind 18 
Klassenräume, 7 Fachräume, 7 Grup-
penräume im Altbau und Neubau 
geplant. Neben der gemeinsamen 
Nutzung von Bibliothek, Cafeteria, 
Speiseraum, Kreativ- und Werkraum 
sind weitere 20 Räume in Planung für 
Schulleiter, Lehrerzimmer, Schulsozi-
alarbeiter, Lehrmittelraum, Vorberei-
tungsräume usw.
Künftig wird es im Schulcampus auch 
moderne und barrierefreie Sanitär-
räume geben, die Medienversorgung 
wird dem neuesten Stand der Tech-
nik entsprechen und der Schulhof 
wird in den Park integriert. Dafür 

sind Baukosten in Höhe von 25 Mio. 
Euro veranschlagt, der entsprechen-
de Fördermittelbescheid wurde im 
Dezember 2018 übergeben.
Die Fördermittel bestehen aus: 
Strategiefond: 3,9 Mio EUR, 
Städtebauförderung: 6,5 Mio EUR, 
Sonderbedarf: 2 Mio EUR,
EFRE Mittel: 9,5 Mio EUR.
Am 15.07.2019 wurde durch die Firma 
„DC demolition“ das alte Schulgebäu-
de abgerissen und die folgenden Erd-
arbeiten durch die Firma ATS GmbH 
ab 18.05.2020 begonnen. Im August 
2020 (31.8.2020 – 03/2021) wurden 
durch das Landesamt die archälogi-
schen Grabungen beauftragt.
Der Rohbau am 26.04.2021 wurde 
durch die Firma Fa. Groth & Co. Bauun-

ternehmung GbmH Neustrelitz begon-
nen. Die Demontage von Sanitär und 
Heizung wurde jeweils am 28.05.2021 
durch die Firmen Reinke Haustechnik 
GmbH und Komesker Haus-Umwelt-
technik GmbH vollzogen.
Weitere Aufträge sind vergeben an: 
Lüftung/Klima Fa. lntec Versorgungs-
technik GmbH & Co. KG, Blitzschutz 
Fa. Kampe , Baustelleneinrichtung 
Strom Elektro Peter GmbH.
Diese Gewerke befinden sich derzeit 
im Ausschreibungsverfahren:
Dachdecker- und Dachklempnerar-
beiten, Küchentechnik, Sprinkleran-
lage und E-Technik.
Die Baufertigstellung ist für das 
Schuljahr 2022 / 2023 (Oktober 2022) 
avisiert.

Letzte Transall-Landung auf Anklamer Flugplatz
Anklam (pm). Am 03. Juni 2021 
gegen 14:00 Uhr gab es den letz-
ten Besuch der Transall vom Luft-
transportgeschwader 63 (LTG 63) 
auf dem Otto-Lilienthal-Flugplatz 
in der Hansestadt Anklam. Wäh-
rend ihrer großen Norddeutschen 
Goodbye-Tour war auch ein zehn-
minütiges Zeitfenster für einen 
Überflug und eine Landung ein-
geplant. Viele Schaulustige kamen 
an den Flugplatz, um sich die C 
160, die speziell für die Abschieds-
tour eine Sonderbemalung erhal-
ten hat, anzusehen, und genossen 
bei strahlendem Sonnenschein die 
letzten Minuten mit dem Luftfahr-
zeug.
Das Flugzeug wurde von einer wei-
teren Transall begleitet, die dieses 
besondere Ereignis als Begleitflug-
zeug aus der Luft gefilmt hat.
Die Freiwillige Feuerwehr Anklam 
sicherte die Landung für das große 
Luftfahrzeug ab und überraschte 
die Crew mit einer traditionellen 
Wasserfontäne. Frau Zander aus 
dem Aeronauticon unterstützte die 
Akion gemeinsam mit den Kindern 

und dekorierte das Flugplatzareal 
mit vielen bunten Luftballons und 
einem großen selbstgebastelten 
gelben Banner, das die Kinder ganz 
stolz präsentierten. Die Crew war 
von dieser Verabschiedung sehr 
beeindruckt und öffnete sogar 

nach der Wasserdusche die Cock-
pitscheiben und bedankte sich 
winkend bei den Kindern und den 
zahlreichen Besuchern.
Die Bundeswehr unterstützte seit 
vielen Jahre den Tag der offenen 
Tür am Flugplatz mit ihrer Trans-

all und kam auch regelmäßig für 
Landungen zur taktischen Ausbil-
dung auf den Platz. Mit der gro-
ßen Norddeutschlandtour sagt die 
Bundeswehr noch einmal Danke 
und verabschiedet nun endgültig 
den „großen Brummer“.

 Foto: Hansestadt Anklam

www.hotel-breitenbacher-hof.de

 Foto: Hansestadt Anklam
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Schon gewusst?
INFORMATIONEN I TIPPS & TRICKS

Dorfstraße 24
17398 Rathebur
Telefon 0160 1141091

Monjas 

feine Pizza

onja ichter

...und ab sofort auch von 
Freitag bis Sonntag 
von 17 bis 20 Uhr! NEU

Wir freuen uns auf Sie!

Wir sind für Sie von  
Mittwoch bis Sonntag 

von 10.30 bis 14.30 Uhr da... 

GESUCHT:
Geschichten aus der Region. 
Sie haben Talent und den richtigen 
Riecher beim Recherchieren und auf 
der Suche nach Geschichten, 
die das Leben schreibt? Sie führen 
eine flotte Feder, fotografieren gern?

GEFUNDEN:
Sie schreiben, 
wir drucken kostenlos für Sie!
LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow 
info@wittich-sietow.de · Tel. 039931 579-0

•  Dachdecker- und  
Dachklempnerarbeiten

• Zimmer- und Holzbauarbeiten
• Metallbedachung
•  vorgehängte, hinterlüftete  

Fassade
• Dachwartungsarbeiten

DÄCHER. WIR STEHEN DRAUF.

Dachdeckermeister - Zimmermeisterbetrieb  
Hanebutt Peene-Nord GmbH

Nr. 25 A • D-17390 Relzow
Telefon: 03971 244 90-10 • Telefax: 03971 244 90-25

hpn-info@hanebutt.de • www.hanebutt.de

Ausbau der Besucherangebote 

Die Museen der Hansestadt Anklam sind auch auf „reale“ Gäste bestens vorbereitet.

Anklam (pm).In den musealen Ein-
richtungen Anklams ist die Freude 
groß, dass seit Anfang Juni 2021 wie-
der „reale“ Gäste empfangen werden 
dürfen. Um nach der mehrmonatigen 
„Corona-Pause“ den Besuchern et-
was Neues bieten zu können, haben 
sich die Mitarbeiter ordentlich ins 
Zeug gelegt.
Im Otto-Lilienthal-Museum und 
seiner museumspädagogischen De-
pendance Aeronauticon galt es vor 
allem einige inzwischen besonders 
in die Jahre gekommenen Bestandtei-
le der Dauerausstellung zu ersetzen. 
Neue Banner, Informationstafeln und 
Schaustationen sowie der Einsatz von 
modernen Displays geben der Aus-
stellung nicht nur einen frischeres 
Aussehen, sondern ermöglichen den 
kleinen und großen Gästen auch den 
Zugriff auf bisher nicht präsentierte 
Inhalte aus dem „Kosmos“ der Lilien-

thals. Dabei lässt man die Besucher 
bewusst auch hinter die Kulissen 
schauen, um einen Einblick in die Mu-
seumsarbeit zu ermöglichen, welche 
selbst bei geschlossener Ausstellung 
keineswegs zum Erliegen kommt.
Auch im Museum im Steintor gibt es 
nun ein erweitertes Besucherange-
bot. Der Multimedia-Guide des regi-
onalgeschichtlichen Museums steht 
inzwischen zweisprachig zur Verfü-
gung. Neben den bisher auf Deutsch 
verfügbaren Medien sind nun auch 
Audiodateien und Leittexte in Eng-
lisch verfügbar. Die Umsetzung er-
folgte mit langjährigen Partnern des 
Museums. So übersetze die Anklamer 
Lehrerin Frau Albrecht die Inhalte und 
sprach diese selbst ein. Das Tonstudio 
stellte das hiesige Theater zur Ver-
fügung mit dem Tontechniker Herrn 
Flesch am Mischpult. Die Spracher-
weiterung bereichert nun nicht nur 

die Ausstellung im Museum selbst, 
sondern ist darüber hinaus an histo-
risch-relevanten Orten im Anklamer 
Innenstadtgebiet über QR-Code ab-
rufbar. Die Hansestadt ist damit für 
den Empfang von internationalem 
Publikum wieder ein Stück besser 
gerüstet.
Ein wichtiger Nebenaspekt bei der 
Umsetzung der o.g. Projekte war 
auch die Umstellung auf aktuelle 
Softwareformate. Dazu musste ei-
nige Programmierarbeit geleistet 
werden, die die Firma HeinCompu-
ting aus Züssow übernahm. Was dem 
Besucher nur wenig auffallen wird, 
war für die Museen inzwischen drin-
gend notwendig geworden. Damit 
wurde ein wichtiger Schritt in Rich-
tung Zukunftsfähigkeit gemacht, der 
weit über das laufenden Jahr hinaus 
wirken wird. Die in 2020 umgesetzten 
Museumsprojekte konnten mit finan-

zieller Hilfe von Land und Landkreis 
erfolgreich und fristgerecht umge-
setzt werden. Auch in 2021 wird es 
dank dieser Kulturförderung wieder 
Neuerungen in den Museen geben. 
Inhaltlich konzentrieren sich beide 
Anklamer Museen auf den Ausbau 
ihrer Museumspädagogik. Dies soll 
vor allem den Schülerinnen und Schü-
lern in der Peenetal-Region zugute-
kommen.

QR-Code zum Multimedia-Guide

Jetzt Förderanträge für kommunale Radverkehrsprojekte stellen
Schwerin (pm). Das Energieminis-
terium hat einen Projektaufruf für 
das Klimaschutz-Sonderprogramm 
„Stadt und Land“ gestartet.
In diesem Rahmen stellt der Bund 
den Bundesländern von 2020 bis 
2023 rund 657 Millionen Euro für 
die Förderung des Radverkehrs zur 
Verfügung. Knapp 26 Millionen 
davon stehen für Mecklenburg-
Vorpommern bereit.
Minister Christian Pegel sagte hierzu: 
„Die Förderrichtlinie ist veröffent-
licht, Gemeinden und Landkreise 
können ab sofort Förderanträge beim 
Landesförderinstitut stellen.“
Alle erforderlichen Informationen 
sind auf den Internetseiten des 
Energieministeriums und des Lan-
desförderinstituts eingestellt. Au-

ßerdem erhalten alle Gemeinden 
und Landkreise den Projektaufruf 
mit weiteren Hinweisen. „Aus Infor-
mationsveranstaltungen und zahlrei-
chen Beratungsgesprächen wissen 
wir, dass viele Gemeinden Radver-
kehrsprojekte für das Programm 
‚Stadt und Land‘ vorbereiten. Jetzt 
kommt es darauf an, möglichst bald 
die Förderverfahren über die Bühne 
zu bringen, damit die Projekte bis zu 
der vom Bund gesetzten Frist Ende 
2023 umgesetzt sind. Das ist für alle 
Beteiligten eine Herausforderung“, 
So Minister Pegel.
Ziel sei es zu vermeiden, dass bis 
2023 nicht genutzte Bundesmittel 
blieben, die dann seitens des Bundes 
anderen Bundesländern zur Verfü-
gung gestellt würden. „Wir wollen 

die Mittel, die Mecklenburg-Vorpom-
mern erhalten kann, selbstverständ-
lich auch komplett hier umsetzen und 
verbauen“, erklärte der Minister.
Ziel des Programms ist „der Aufbau 
eines sicheren, in lückenlosen Netzen 
geplanten und mit geringen Verlust-
zeiten nutzbaren Radverkehrssys-
tems“.
Förderfähig sind zum Beispiel Neu-
, Um- und Ausbau von Radwegen 
einschließlich der Planungsleistun-
gen Dritter und Grunderwerb. Dabei 
kann es sich um straßenbegleitende, 
vom motorisierten Verkehr möglichst 
getrennte Radwege handeln, eigen-
ständige Radwege, Radfahrstreifen, 
Schutzstreifen, Fahrradstraßen und 
Fahrradzonen, Radwegebrücken 
oder -unterführungen oder auch den 

Umbau von Knotenpunkten, die den 
Radverkehr sicherer machen. Auch 
Abstellanlagen oder Maßnahmen 
zur Optimierung des Verkehrsflusses 
für den Radverkehr können gefördert 
werden.
Christian Pegel ergänzt: „Auf Initia-
tive von M-V wurde der Radverkehr 
in den ländlichen Räumen mit seinen 
besonderen Chancen, aber auch spe-
zifischen Herausforderungen aus-
drücklich aufgenommen. Ich würde 
mich deshalb freuen, wenn gerade 
die kleineren Gemeinden im Land 
Förderanträge stellen.“
Weitere Information zu diesem Pro-
gramm ist unter www.regierung-mv.
de/Landesregierung/em/Infrastruk-
tur/Radverkehr/foerderprogramm-
stadt-und-land/ zu finden.

Einige der Neuerungen im Otto-Lilienthal-Museum und im Aeronauticon Foto: Museum
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Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 

2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 

kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 

3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 

Region. („Im Moment“ dürfen wir wegen den Corona-Hygiene-Bedingungen 

kein Büfett anbieten)

Wir freuen uns auf Sie!

Der Schwarzwald ruft…
Sicher, herzlich und einfach gut !

Relaxwoche
7 Übernachtungen mit  Halbpension,
5 x Menüwahl aus 3 Gerichten,
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1x kaltes Vesper

                    p.P. ab 465,-€

Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen,  1 x Kleine Flasche  Wein
  2 Nächte p.P. ab 187,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag
bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension p.P. ab 276,-€

Neue Zeitschriften  
in Ihrer Stadtbibliothek
Anklam (pm). Seit kurzem hat die 
Stadtbibliothek Anklam gleich vier 
neue Zeitschriften in das Sortiment 
aufgenommen.
essen & trinken - der Titel ist Pro-
gramm. Dies ist eine Zeitschrift für 
alle, die gerne kochen, backen, ein-
wecken und einkaufen. Einfach viele 
Infos rund um einen der wichtigsten 
Aspekte unseres Lebens. Auch Ve-
getarier und Veganer kommen hier 
auf ihre Kosten.
Focus Gesundheit - behandelt 
jeweils einen bestimmten Aspekt 
des Körpers, in der laufenden Num-
mer sind dies der Rücken und die 
Gelenke, im nächsten Heft des Rat-
gebers werden dann zum Beispiel 
die deutschen Ärzte unter die Lupe 
genommen.
hygge - ist ein dänisches Lebens-
gefühl und beschreibt alles, was 
man braucht, um eine gemütliche, 

heimelige Atmosphäre zu schaffen, 
sei es bei der Wohnungseinrichtung, 
bei der Kleidung oder beim Essen. 
Und „hygge“ ist auch der Titel der 
neuen Zeitschrift. Lassen Sie sich 
überraschen.
Women´s Health - keine Sorge, nur 
der Titel ist englisch, die Texte und 
die Themen sind auf Deutschland be-
zogen und in deutsch geschrieben. 
Es geht rund um die Gesundheit und 
Fitness der Frau.
Focus Gesundheit und hygge sind so 
beliebt, dass kein Exemplar für ein 
Foto zur Verfügung stand.
Schauen Sie bald mal rein - die Stadt-
bibliothek ist wieder geöffnet. Zu 
den üblichen Öffnungszeiten aber 
unter Einhaltung der derzeit gültigen 
Hygienevorschriften.
Informationen über 03971 245559 
bzw. per E-Mail an bibliothek@an-
klam.de.

 Foto: Stadtbibliothek Anklam

Stadtbibliothek Anklam öffnet ihre Pforten
Anklam (pm). Seit der zweiten 
Juniwoche dürfen Benutzerinnen 
und Benutzer aller Altersstufen 
wieder in die Räumlichkeiten der 
Stadtbibliothek, und das ohne 
Terminvereinbarung. Trotzdem 
nur unter Einhaltung der gelten-
den Hygienevorschriften. Es gel-
ten die üblichen Öffnungszeiten.
Dabei gilt sowohl in der Erwach-
senen- wie auch in der Kinderbib-
liothek eine Zugangsbeschrän-
kung auf maximal 5 Personen 
gleichzeitig. Mit Hilfe der aufge-
stellten Körbe kann immer ge-
nau gesehen werden, wie viele 
Besucher schon in der Bibliothek 
sind. Unter Umständen kann es 
zu kurzen Wartezeiten kommen. 
Wir bitten, dies einzuplanen. 
Weiterhin müssen sich Kinder ab 
dem Schuleintrittsalter und alle 
Erwachsenen bei Betreten der 
Bibliothek die Hände desinfizie-
ren. Das Tragen einer medizini-
schen Mund-Nase-Bedeckung 
bzw. einer FFP2-Maske gilt für 
alle Besuchenden. Ausgenom-
men hiervon sind lediglich Kin-
der vor dem Schuleintrittsalter 
und Personen, die ein ärztliches 
Attest vorlegen können, welches 
aussagekräftig von der Pflicht des 
Tragens einer Maske befreit und 
maximal 6 Monate alt sein darf.
Für die Zeit in der Bibliothek 
bitten wir, auf einen Abstand 
von mindestens 1,5 Metern zum 
nächsten Besucher zu achten. 

Außerdem sollte die individuelle 
Verweildauer möglichst kurz ge-
halten werden und 15 Minuten 

nicht überschreiten. Das Team 
der Stadtbibliothek freut sich auf 
viele kleine und große Leserat-

ten. Wir haben eine Menge neu-
er Bücher und Überraschungen 
vorbereitet.

 Foto: Stadtbibliothek Anklam

Traditionsunternehmen in 3. Generation
Der Fachhandel für Garten- und 
Motorgeräte Steffen in Anklam, 
gegründet 1987, ist seit 34 Jah-
ren Ihr Ansprechpartner für 
Rasenmäher, Rasentraktoren, 
Motorsensen, Kettensägen und 
weitere Geräte unter anderem der 
Marken Husqvarna und Herkules. 
Unser Team bietet kompetente 
Beratung für all diese Produkte, 
unter anderem auch Mähroboter 
von Husqvarna.
Damit unsere Kundschaft fach-
kundig beraten wird, besuchen 
unsere Mitarbeiter Schulungen 
bei verschiedenen Herstellern, um 
immer weitreichenderes Fachwis-
sen zu erzielen, das bei Beratung, 
Verkauf und Service fachgerecht 
angewendet wird.
Das Traditionsunternehmen, ge-
führt von Karin Steffen, wurde am 
1. Juni 2021 an ihren 34-jährigen 
Sohn Robert Steffen übergeben, 
der Ihnen ab sofort mit seinem 
Team den gewohnten Service bie-
tet und weiterhin kompetent zur 
Seite steht. Robert Steffen ist seit 
September 2014 im Geschäft als 
Verkäufer tätig und Experte für au-
tomatische Rasenmäher. Er erfüllt 
sich mit der Geschäftsübernahme 
seinen Kindheitstraum. Frau Stef-
fen zieht sich aus dem Geschäft 
zurück und vertraut voll auf die 
mittlerweile 3. Generation, die das 

Unternehmen weiterführen wird. 
Jedoch wird Herr Maik Steffen 
seinen Sohn weiterhin tatkräftig 
im Familienbetrieb unterstützen. 

Danke an alle Kunden und 
Mitarbeiter für das bishe-
rige Vertrauen und die Zu-
sammenarbeit. Genießen Sie 
weiterhin unseren Service 
rund um Gartengeräte & Co. 

Viel Erfolg meinem Sohn 
Robert für die Wahrung der 
Tradition, das Geschäft auch 
künftig mit exzellentem Ser-
vice und fachkundiger Bera-
tung weiterzuführen.

Wir sehen uns!
Pasewalker Allee 41 b 
17389 Anklam 
Tel. 03971/210163
info@motorgeraete-steffen.de 
www.motorgeraete-steffen.de

- Anzeige -
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Schon gewusst?
INFORMATIONEN I TIPPS & TRICKS

STADTRADELN
Radeln für ein gutes Klima

Jeder Kilometer zählt! Tritt 21 Tage für Deine Kommune in die 
Pedale und sammle Kilometer. Gründe Dein eigenes 
Team oder schließe Dich dem offenen Team Anklam an.
Infos unter www.stadtradeln.de/anklam

Eine Kampagne des

Anklam ist dabei
30.08.-19.09.

Radverkehr in Anklam – 
Ergebnisse der Bürgerbefragung 2020
Im Jahr 2020 waren Bürger aufgerufen, sich an 
einer Umfrage zum Thema Fahrradfreundlich-
keit in der Stadt zu beteiligen.
Energiewende, Verkehrswende, Klimaschutz –
nachhaltige und klimafreundliche Mobilität sind 
in aller Munde. Für die Hansestadt Anklam sind 
die Themen in Bezug auf die Stadtentwicklung, 
der Verbindung zwischen Wirtschaft, Tourismus 
und Lebensqualität der Bürgerinnen und Bür-
ger aktueller denn je.
Wie wichtig das Thema Radverkehr bei den 
Bürgern der Region ist, hat die rege Beteiligung 
an der Umfrage gezeigt. Fast 300 Personen 
haben die 36 Fragen rund ums Radfahren be-
antwortet, neben Nutzerverhalten ging es unter 
anderem um das Sicherheitsgefühl der Radfah-
rer, Konflikte mit Fußgängern oder Autofahrern 
und um die Qualität von Radwegen.
Erfahrungen, Einschätzungen, Ideen und Wün-
sche waren gefragt. Auch wenn 50 % der Be-
fragten ihr Fahrrad täglich für den Weg zur 
Arbeit/Schule, für den Einkauf oder im Frei-
zeitbereich nutzen, waren die meistgenannten 
Hemmnisse, häufiger zum Rad zu greifen, das 
Fehlen eines durchgängigen Radwegenetzes, 
die Beschaffenheit der Radwege, aber auch die 
Gefahr durch andere Verkehrsteilnehmer.

Die Teilnehmenden empfanden die bisherigen 
Bemühungen seitens der Stadt nicht als ausrei-
chend. Eine große Mehrheit wünscht sich Rad-
wege getrennt vom Autoverkehr und Verbesse-
rung für den Schulweg. Aber auch der fehlende 
Lückenschluss von Radwegen im Umland wur-
de angemerkt, Gefahrenpunkte benannt u.a. im 
Bereich von Kreisverkehren, an Kreuzungen, 
häufig wurden hier die Pasewalker Allee, Hos-
pitalstraße und die Friedländer Straße genannt.
Es wurden seitens der Teilnehmer auch konkre-
te Vorschläge für Maßnahmen eingebracht, wie 
eine einheitliche und durchgängige Farbmar-
kierung für Radwege oder abschließbare Ab-
stellanlagen in Wohngebieten. Die Ergebnisse 
werden in die zukünftigen Radverkehrsplanun-
gen der Stadt einfließen. Derzeit bemüht sich 
die Verwaltung um Förderprogramme, um erste 
Maßnahmen in Angriff nehmen zu können.
Ebenso wird sich Anklam wieder bei der jähr-
lich stattfindenden, deutschlandweiten Kampa-
gne zur Förderung des Radverkehrs beteiligen. 
STADTRADELN, ein Wettbewerb, bei dem der 
Spaß im Vordergrund steht, soll Bürgerinnen 
und Bürger anspornen, häufiger und bewusster 
zum Rad zu greifen. (Infos unter www.stadtra-
deln.de/anklam)

- Anzeige -

Auf der Suche       nach Azubis? jetzt auch online!

Ausbildungsratgeber
kommt bald. Alles rund um das 
Thema Ausbildung und Studium. 
In diesem Jahr auch online.
Anzeigenschluss ist der 16. Juli 2021.

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf!

Unsere beliebte Printausgabe 

Manuela Köpp
 039931/579-47
 m.koepp@wittich-sietow.de

Vorpommersche Landesbühne

Traum ohne  
Wirklichkeit
Vineta hat eine Bestimmung auf der 
Welt - den Untergang.
Doch genau diese Bestimmung wol-
len die Vineter so nicht akzeptieren. 
Sie beschließen einfach ohne Gold 
berühmt zu werden und so einen Un-
tergang zu umgehen. Nur wie?
Die Bürger Vinetas wollen eine Show 
auf die Beine stellen, in welcher sie ihre 
Geschichten nachstellen. Die Götter, 
die Wiedergänger und das Einhorn 
Vinetas sollen dabei von vinetischen 
Schauspielern ersetzt werden.
Doch als die realen mystischen Wesen 
auftauchen und von dieser Farce er-
fahren sind sie so gar nicht damit ein-
verstanden. Wie sollen sie erlöst wer-
den ohne den erneuten Untergang? 
Vineta muss seiner Bestimmung in 
der Weltgeschichte folgen - ein gutes 
Vineta kann es nicht geben! Es wäre 
ein Traum ohne Wirklichkeit.
Ob und wie die mystischen Wesen es 
schaffen Vineta zu seiner Bestimmung 
zu verhelfen wird in einer ebenso span-
nenden, wie turbulenten Geschichte, 
mit viel Witz und Anspielungen auf die 
Gegenwart, erzählt.

Karten unter 03971 2688800
www. vorpommersche-landesbueh-
ne.de, an der Theaterkasse und in der 
Kurverwaltung Zinnowitz

Der Traum wird  
Wirklichkeit -  
Vineta taucht aus  
den Fluten wieder auf
Die Vineta-Festspiele feiern ihr 
25-jähriges Jubiläum mit dem Stück 
„Traum ohne Wirklichkeit“. Wäre vor 
25 Jahren die Premiere fast ins Wasser 
gefallen, da ein sehr starkes Gewitter 
die technischen Anlagen in Mitleiden-
schaft gezogen hatten, wollte das The-
ater das Jubiläum nicht Corona opfern. 
Eigens zum Jubiläum spielt erstmals 
das gesamte feste Ensemble der Vor-

pommerschen Landesbühne.
Seit 25 Jahren nehmen Sie sich der 
Vineta-Sage an. Was fasziniert Sie an 
dieser Geschichte?
Bordel: Dass auch oder gerade eine 
sehr reiche Stadt untergehen kann. 
Man erzählte sich die Sage auf dieser 
bitterarmen Insel und sich so das karge 
Leben ein wenig schön geredet - und 
ein wenig Häme war sicher auch da-
bei. Aber die Frage ist: Warum ist die 
Stadt, der es doch blendend ging, in 
den Fluten verschwunden? Da ist viel 
Spielraum für Fantasie und künstleri-
sche Ausdeutung. Außerdem spielt die 
Sage vor der Insel Usedom.
Die Vineta-Geschichten berühren, 
egal ob Könige, Elfen oder andere 
Fantasiefiguren im Mittelpunkt ste-
hen, stets einen Zipfel der Gegenwart. 
Warum?
Bordel: Geschichte wiederholt sich 
nun mal. Ich denke bei den Geschich-
ten an die realen Figuren im Stück. 
Aber ich sehe natürlich auch, was um 
mich herum passiert. Jedes Theater-
stück hat doch einen Bezug zu jewei-
ligen Gegenwart. Und dass ist doch 
auch das Salz in der Suppe.
Auch ein Blick in die Natur scheint Sie 
zu inspirieren ...
Bordel: Sie spielen auf die Dünenritter an ...
Unter anderem ...
Bordel: Ja, die Buhnen im Meer, dass 
sind Erinnerungen an die Dünenritter, 

die das Land vor dem Meer beschütz-
ten. Das gab es noch die Findlinge - die 
Kindern der Elfenkrieger und Dünenrit-
ter, die in Schiffskajüten und Fischer-
hütten mit einem Batzen Gold in der 
Windel abgelegt wurden. Die großen 
Findlinge auf den Feldern erinnern an 
sie. Und die Schaumgeborenen erklä-
ren sich von selbst. Wenn ich mal in 
Rente bin, werde ich die Geschichte 
der Dünenritter und Elfenkrieger fort-
schreiben.
Dass heißt, sie wollen neue Märchen 
oder Sagen erfinden....
Bordel: Warum nicht. Aber ersteimal 
kommt es auch darauf an, den Mär-
chen-und Sagenschatz der Region um 
die Insel Usedom und die Peene, zu he-
ben. Die Peene ist ein wichtiger Fluss 
auch in Bezug auf das reale Vineta, das 
es vielleicht gegeben hat. Man müss-
te die Sagen und Märchen sich wieder 
erzählen. Ich habe da schon eine Idee.
Theisa, Claribella, Cyrane, Gunara, um 
nur einige zu nennen - hießen weibli-
che Vineta-Helden. Warum stellen Sie 
meist Frauen in den Mittelpunkt ihrer 
Geschichten?
Bordel: Das ist wieder aus dem puren 
Leben gegriffen und in den vinetischen 
Kosmos übersetzt. Frauen geben dem 
Wahn nach Gold eine menschliche 
Richtung und sie geben dem vineti-
schen Mann, die Illusion, dass er etwas 
erreicht. Für Frauen ist Gold kein Sym-

bol von Reichtum, sondern eher von 
Schönheit. Aber sie sind auch Opfer 
des Vineta-Wahns. So gab Rosa ihren 
Liebsten frei, damit er überlebt, Gunara 
flogt zum Elfenstern - allein.
Die Waffen einer Frau sind weibliche 
Klugheit. Obwohl die vinetischen Frau-
en auch gut mit dem Schwert umgehen 
können. Frauen sind immer die stärke-
ren Charaktere gradliniger, gründlicher, 
konsequenter. Aber ihre Gradlinigkeit 
geht stets verschlungene Wege.Wie ist 
der Weg einer Vineta-Geschichte von 
der Idee auf die Bühne?
Bordel: Etwa mitten in der laufenden 
Saison erzähle ich die künftige Vine-
ta-Geschichte, den Kollegen auf und 
hinter der Bühne. Und im Gespräch 
fließen dann neue Ideen ein. Etwa um 
die Jahreswende ist eine erste Fassung 
zu Papier gebracht. Die Liedtexte sind 
geschrieben. Diese werden dann den 
Komponisten übergeben. Zu Jahresbe-
ginn gibt es Absprachen mit den Büh-
nenbildnern. Nach Ostern beginnt die 
heiße Phase - Tonaufnahmen, choreo-
grafische Proben und Proben auf der 
Bühne. Hier gibt es immer noch kleinere 
Änderungen am Stück, die die Schau-
spieler in ihre Rollen einbringen. Die 
Koordination all dieser Prozesse obliegt 
seit 25 Jahren meiner Vineta-Assisten-
tin für alles, Cornelia Flesch. Sie baut 
mich auch manchmal auf oder macht 
mich zur Schnecke, wenn ich noch zu 
viel während der Proben ändere.
Das Gespräch führte Claudia Winter
Dr. Wolfgang Bordel inszeniert seit 25 
Jahre die Vineta-Geschichten und hat 
auch die meisten davon geschrieben. 
Im Jahr 2020 wurde er Kulturpreisträger 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern.

Vineta-Traum ohne Wirklichkeit
Ostsee-Bühne Zinnowitz
Premiere 3. Juli, 19.30 Uhr
Spieltage: Montags, Mittwochs 
und Freitags, jeweils 19.30 Uhr
Letzte Vorstellung: 
Samstag, 3. September, 19.30 Uhr
Karten unter 03971 26 88800 
www.vineta-festspiele.de

 Foto: Hermann

Programm Juli 2021
Alexander Scheer,  
Andreas Dresen & Band  
spielen Gundermann
5. Juli, 19.30 Uhr  
Ostsee-Bühne Zinnowitz

Musikkabarett  
Schwarze Grütze
Vom Neandertal ins Digital
Sonntag, 11.7., 19.30 Uhr, 
Ostsee-Bühne Zinnowitz

Martin Sonneborn
Krawall und Satire
Sonntag, 25. Juli, 19.30 Uhr, 
Ostsee-Bühne Zinnowitz
Daniela Dahn,  
Rainer Mausfeld
Tamtam und Tabu
Lesung und Gespräch
Montag, 26.7., 19.30 Uhr, 
Ostsee-Bühne Zinnowitz

Satirische Schnüffeleien von 
und mit Lothar Bölck
(Der)SCHLEIM(der)SPUREN
Sonntag, 8. August, 19.30 Uhr, 
Evangelische Kirche Zinnowitz

Matthias Platzeck
Wir brauchen eine neue Ost-
politik - Russland als Partner
Lesung und Gespräch mit dem 
Journalisten Steffen Adler
Sonntag,15. August, 19.30 Uhr, 
Ostsee-Bühne Zinnowitz

Michael Hatzius
Die Echse
Sonntag, 22. August, 19.30 Uhr, 
Ostsee-Bühne Zinnowitz
Wladimir Kaminer
Der verlorene Sommer
Sonntag, 29. August, 19.30 Uhr, 
Ostsee-Bühne Zinnowitz

Die Herkuleskeule Dresden
Freibier wird teurer
Ein irrwitziges Spektakel über 
eine irrwitzige Welt
Samstag, 3. September, 19.30 Uhr, 
Evangelische Kirche Zinnowitz
Karten unter 03971 2688800
www. vorpommersche-landes-
buehne. de, an der Theaterkasse 
und in der Kurverwaltung 
Zinnowitz
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Anklam erhält beim 
Deutschen Städtebaupreis 2020 
eine Belobigung

Jährlich vergibt die Deutsche Akademie für Städtebau und Landesplanung (DASL), 
unterstützt durch die Wüstenrot Stiftung, den Deutschen Städtebaupreis. 
Prämiert werden städtebauliche Projekte, die sich besonders innovativ und nachhaltig 
den Herausforderungen zukünftiger Lebens- und Wohnformen stellen, dabei ressour-
censchonend agieren und sich einer zukunftsweisenden Planungs- und Stadtbaukultur 
verpfl ichten.

Die Hansestadt Anklam hatte sich mit ihrem Stadtumbau-Projekt 
„Hansestadt Anklam – zurück zur vertikalen Stadt“
für den Städtebaupreis 2020 beworben. 

Die mit großer Spannung erwartete Preisverleihung fand am 23. April online statt. Es 
gab insgesamt 81 Einreichungen, darunter renommierte Projekte aus Berlin, Stuttgart 
oder München. Nur sechs Auszeichnungen in verschiedenen Kategorien und sieben 
Belobigungen wurden vergeben, am Ende erhielt Anklam eine Belobigung.

Die GWA, als ein aktiver Partner und Unternehmen der Hansestadt Anklam bei der 
Umsetzung der planerischen und baulichen Maßnahmen, freut sich über diese Anerken-
nung. Diese Belobigung ist eine Triebfeder für die bevorstehenden Aufgaben: 

Für das Quartier 3 (Q3) am Steintor laufen die Ausschreibungsverfahren und bis 
2023/24 wird sich die Innenstadt dann durch abwechslungsreiche Neubebauung noch 
attraktiver präsentieren.
Aber auch in der Südstadt und im Mittelfeld/Stadtwald wird die GWA in den 
kommenden Jahren umfangreiche Umbau- und Sanierungsmaßnahmen realisieren.

DIE PROJEKTPARTNER:
• Grundstücks- und Wohnungswirtschafts GmbH Anklam 
• Hansestadt Anklam
• BIG Städtebau GmbH
• stadtbau.architekten nb

Anklam, Anfang der 90-er Jahre

Am Anklamer Markt, 2020
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© Erik Eßlinger

Diese Belobigung ist eine
     Bestätigung unseres Weges 
  und Ansporn für die 
             weitere Gestaltung 
  und Entwicklung 
               unserer Stadt.

 MICHAEL GALANDER
 Bürgermeister 
 Hansestadt Anklam
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Endlich wieder Urlaub!Endlich wieder Urlaub!
Willkommen an Bord bei PTI Panoramica! Als überregionaler, familiengeführter 

Reiseveranstalter mit 31 Jahren Erfahrung wissen wir genau, worauf es beim Reisen 
ankommt - überzeugen Sie sich am besten selbst, wie bereits 98 % unserer Gäste!

Inselhüpfen
5-Tage-Busreise

mit Greifswald, 
Hiddensee,  
Rügen & Usedom

24.09.-28.09.21 & 20.10.-24.10.21

Reisepreis p.P. im DZ: ab 569,- €
Reisepreis p.P. im EZ: + 85,- €

... sowie zahlreiche weitere Busreisen in 
Deutschland & Europa!

Donau
9-Tage-Flusskreuzfahrt

Auf der MS „Vivienne“ 
von Passau nach  
Budapest

01.09.-09.09.21 

Reisepreis p.P. in DK: ab 1.368,- €
Weitere Decks & Ausflugspaket buchbar

... sowie zahlreiche weitere Flusskreuzfahrten  
auf Rhein, Mosel, Seine und weiteren Flüssen!

Finnisch Lappland: 
        Kuusamo
Flugreise ab Rostock-Laage, 
Berlin & Leipzig

inkl. Rentierfarm, Rovaniemi und Saunaerlebnis

Termine in den jeweiligen Winterferien 2022

Reisepreis p.P. im DZ: ab 1.249,- €
Weitere Zimmertypen buchbar

... sowie viele weitere Flugreisen 
ab Rostock-Laage und Berlin!

Chiemsee  
        & Alpenland
Busreisen zu 
Weihnachten & Silvester

mit Salzburg, Deutscher Alpenstraße & Rosenheim

23.12.21-27.12.21 & 27.12.21-02.01.22

Reisepreis p.P. im DZ: ab 629,- €/ab 859,- €
Reisepreis p.P. im EZ: + 55,- €/ + 77,- €

... sowie zahlreiche weitere Busreisen  
zu Weihnachten & Silvester 2021/2022!

 Bitte senden Sie mir den Katalog „Sommer 2021“ zu.
 Bitte senden Sie mir den Katalog „Winter, Weihnachten & Silvester 2021/2022“ zu.
 Bitte senden Sie mir nach Erscheinen (ca. Juli) den Katalog „Kreuzfahrten 2022“ zu.

Ihr Weg in den Traumurlaub: Informieren Sie sich rund um die Uhr auf unserer Homepage 
www.pti.de , sprechen Sie uns ganz direkt über unsere kostenfreie Hotline 0800 1013011  

(Mo. - Fr.: 09:00 - 16:00 Uhr) an oder fragen Sie im Reisebüro Ihres Vertrauens!

Auf Wunsch finden Sie unseren Katalog auch direkt in Ihrem Briefkasten:

Bitte in Druckschrift ausfüllen:

Vorname, Name

Straße, Hausnummer PLZ, Ort

Bitte frankiert senden an:
PTI Panoramica Touristik International GmbH
Neu Roggentiner Str. 3
18184 Roggentin

PTI Panoramica Touristik International GmbH ∙ 18184 Roggentin · Neu Roggentiner Straße 3 · Tel. 038204 65-510 · www.pti.de · E-Mail: urlaub@pti.de
Geschäftsführer: Werner Maaß, Kai Otto ∙ Registergericht Rostock, HRB 1333 ∙ USt.-ID: DE137380712 ∙ St.-Nr.: 4081/116/02914
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Regionales
WAS GIBT ES NEUES IN UND UM ANKLAM

Humorige plattdeutsche Riemels
Klaus Wossidlo

Vörwurt
Lachen is gesund, dat is ganz gewiss,
dat hemm` all Generationen vör uns 
wüsst.
Wi Mäkelborger sünd in ne sihr glück-
liche Looch,
denn wi hemm` jo uns plattdütsche 
Muddersprok.
De hürt sik so vertruucht un born-
stännig an,
sülwst defftige Utdrücke komen fien 
un sachtens an.
Drüm möten wi se stännig plägen,
denn se sall ewig wierer läben. 

N bäten Urlauwsspoß
Uns Urlauwsparadies  
Erich meicht gägen Fierobend för 
siene beiden Köh`
mit de Seis noch ̀n bäten Foderklee.
Kümmt `n Urlauwerpoor vörbi un 
se meent:
„Sie haben`s hier ja landschaftlich 
wirklich außerordentlich schön.“
„Jo“ säd Erich, meicht ruhig wierer 
un löt sik nich stürn.
„Kann Sie als Einheimischer diese 
schöne Natur auch zur Muße ver-
führn,
die vielen See`n, Wälder  und Felder 

und diese saubere Luft?
„Jo“ säd Erich un schmeet ne Fork 
Klee up `m Wogen rup.
„In dem sauberen See hier zu baden 
ist sehr erquicklich,
macht es denn Sie auch immer wie-
der glücklich?“
„Jo“ säd Erich un harkte noch `n 
bäten Klee tosomen.
Siene Eensülbigkeit har de Kierl nu 
satt un em dat oewel nohmen:
„Sind denn hier alle Menschen so 
blöd` wie Sie?“
„Ooch, de reisen all` wedder af 
wenn de Urlauwstied is vörbi.“

Tobehür för eenen Zelturlauw
Hanne packt för denn Zelturlauw de 
Utrüstung tosomen.
Ehre Schwiegermudder steht dorbi üm 
se to beroden.
„Hest ok de Zelthieringe un denn Bun-
senbrenner nich vergäten?
Ohn` de sünd ji förchterlich anschäten.
Pack` ok noch Wust un Fleeschkon-
serven in,
dormit geht dat fix, wenn ji sihr 
hungrich sünd.
Pass up, dat ok de Schlopsack is dorbi!“
„Na klor, dien Soehn is mit von de 
Partie.“

Spielplan in Heringsdorf
01.07., 10:15 Uhr
Rotkäppchen
Puppenspiel
Evangelische Kirche Heringsdorf

08.07., 10:15 Uhr
Hänsel und Gretel
Puppenspiel
Evangelische Kirche Heringsdorf

13.07., 10:15 Uhr
Hase und Igel
Märchen von Peter Ensikat nach 
den Brüdern Grimm
Konzermuschel

15.07., 10:15 Uhr
Rumpelstilzchen
Puppenspiel
Evangelische Kirche Heringsdorf

20.07., 10:15 Uhr
Der gestiefelte Kater

Puppenspiel
Evangelische Kirche Heringsdorf

27.07., 19:30 Uhr
Offene Zweierbeziehung
Komödie von Franca Rame und 
Dario Fo
Konzertmuschel

29.07., 10:15 Uhr
Rotkäppchen
Puppenspiel
Evangelische Kirche Heringsdorf

29.07., 19:30 Uhr
Daniela Dahn
Der Schnee von gestern ist die 
Sintflut von heute
Lesung und Gespräch
Kaiserbädersaal Heringsdorf

Sanierung Kreisstraße in Lüskow: 
Erneuerung von Regenwasserkanal 
und Fahrbahndecke
Landkreis Vorpommern-Greifs-
wald (pm). Im Zuge der gemeinsa-
men Baumaßnahme des Landkreises 
Vorpommern-Greifswald und des 
Zweckverbandes Wasserversorgung 
und Abwasserbehandlung Anklam 
werden in der Ortslage Lüskow ab 
Ende Juni/Anfang Juli Regenwasser-
kanal, Trinkwasserleitung und die 
Fahrbahndecke der VG 57 erneuert.
Der neue Regenwasserkanal wird in 
die östliche Fahrspur der Kreisstraße 
VG 57 verlegt. Alle zu erneuernden 
Straßenabläufe werden an diesen Ka-
nal angeschlossen. Die Ausbaulänge 

beträgt 700 Meter. Insgesamt soll die 
Baumaßnahme etwa ein Jahr dauern 
und in verschiedene Bauabschnitte 
unterteilt werden. Die Straße wird in 
dieser Zeit voll gesperrt. Die bauaus-
führende Baufirma und die Bauleitung 
werden hier in enger Abstimmung mit 
den Lüskowern arbeiten. Insgesamt 
wird rund eine Million Euro verbaut. 
Die Deckenerneuerung der Straße und 
die Erneuerung des Regenwasserka-
nals kosten etwa 800.000 Euro und 
werden durch den Landkreis finanziert. 
Für die neuen Trinkwasserrohre inves-
tiert der Versorger rund 200.000 Euro.

„ANGELNmachtSCHULE“  
wird fortgesetzt
Schwerin (pm). Ab dem neuen 
Schuljahr 2021/22 bietet der Landes-
anglerverband (LAV) den Ganztags-
schulen Mecklenburg-Vorpommerns 
unterrichtsergänzend Angelunter-
richt an. Das Angebot im Rahmen 
der Ganztagsschule steht den 
Schülern der Klassenstufen fünf und 
sechs frei wählbar zur Verfügung.
Das Projekt „ANGELNmachtSCHU-
LE“ soll die Umweltbildung erwei-
tern und bei den Kindern das Interes-
se am Angelsport wecken. Am Ende 
der Ausbildung ist die Fischereisch-
einprüfung möglich. Zusätzlich 
bietet der LAV auch die Gestaltung 
und Begleitung von Wander- oder 
Projekttagen an.
„ANGELNmachtSCHULE“ startete 
2018. In der ersten Phase bis Ende 
dieses Schuljahres wurde in Zusam-
menarbeit mit der Uni Rostock, der 
Fischerei Müritz-Plau GmbH, dem 
Biosphärenreservatsamt Schaalsee-
Elbe und vier Ganztagsschulen das 

erforderliche Lehrmaterial entwi-
ckelt und erprobt, das nun für wei-
tere Projekte verwendet werden 
soll. Exkursionen und Experimente 
vermittelten nicht nur fachliches 
Wissen auf dem Gebiet der Fisch-
biologie und der Gewässerökologie, 
sie sensibilisierten die Kinder auch 
für den Naturschutz.
Für das bis Juli 2024 laufende Fol-
geprojekt werden jetzt interessier-
te Schulen gesucht. Je nach Bedarf 
werden auch neue ehrenamtliche 
Ausbilder vom Landesanglerver-
band geschult. Anfragen können 
an die LAV-Geschäftsstelle (info@
lav-mv.de) gerichtet werden.
Das Projekt des Landesanglerver-
bandes Mecklenburg-Vorpommern 
e. V. wird vom Landwirtschaftsmi-
nisterium mit rund 140.000 Euro aus 
der Fischereiabgabe gemäß der För-
derrichtlinie „Öffentlichkeitsarbeit 
und Marketing-Aktivitäten für die 
Fischerei“ unterstützt.

www.pixabay.com
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Schon gewusst?
INFORMATIONEN I TIPPS & TRICKS

Die geliebten Menschen auch während der Urlaubszeit in guten Händen wissen
Der langersehnte Urlaub steht 
an, doch die Interessen sind un-
terschiedlich, so wollen die Eltern 
(Großeltern) lieber in ihrer vertrau-
ten Umgebung zu Hause bleiben. 

Oder ein Angehöriger fällt krank-
heitsbedingt und benötigt Hilfe? 
Was nun? Den Urlaub umbuchen? 
Wie wird allen Familienmitgliedern 
recht getan? Wir bieten Ihnen die 

Rund-um-Versorgung als Urlaubs- 
und Verhingerungspflege und ga-
rantieren Ihnen mit guten Gewissen, 
dass Ihre Liebsten sich während Ihrer 
Abwesenheit wohl fühlen und Sie 

Ihren Urlaub genießen können. Neh-
men Sie gern Kontakt mit uns auf, 
alle Fragen zum Ablauf, den Kosten 
und die Unterstützung der Kranken-
kasse beantworten wir gern.

Pflege

in der Urlaubszeit
Foto: pixabay.com

Im Herzen der Hansestadt Anklam wartet 
ein neues Zuhause auf Sie. Wo Sie auf beste 
Betreuung und Behandlung bauen können. 
Und wo aus Begegnung Gemeinschaft wird. 
Herzlich willkommen im Gesundheits- und  
Pflegezentrum Anklam.

Hospitalstraße 20 · 17389 Anklam
Telefon 03971 244483-0 · www.gpz-anklam.de

G e s u n d h e i t s- u n d P f l e g e z e n t r u m

A N K L A M

Pflege, die zu Ihnen passt.

Pommern im „Dreißigjährigen Krieg“- Die Belagerung der Hansestadt Stralsund 1628
Die „Kapitulation von Franzburg“ war 
unterzeichnet, acht kaiserliche Regi-
menter waren in Pommern einmar-
schiert und wurden auf pommersche 
Städte verteilt.
Eine Ausnahme bildete die Han-
sestadt Stralsund. Ratsherren und 
Bürgerschaft stellten sich gegen den 
Pommernherzog, lehnten die „Ka-
pitulation von Franzburg“ ab und 
verweigerten die Aufnahme einer 
kaiserlichen Besatzung.
Oberst Hans Georg von Armin, Be-
fehlshaber der kaiserlichen Besat-
zungstruppen, beurteilte die militär-
strategische Bedeutung Stralsunds 
zunächst falsch. Er bot eine Ausset-
zung der Einquartierung gegen eine 
Zahlung von 150.000 Reichstalern an. 
Rat und Bürgerschaft erschien die ge-
forderte Summe unakzeptabel. In den 
folgenden Verhandlungen versuchten 
die Stralsunder, die Kontributionszah-
lung stetig zu verringern.
Der spätere Verbündete Gustav Adolf 
von Schweden kommentierte diese 
Bemühungen mit folgenden Worten: 
„Die Stralsunder mögen kein Geld 
ausgeben. Sie widersetzen sich ihrem 
Kaiser nur aufgrund ihres Geizes.“
Weitere Streitpunkte in den Ver-
handlungen zwischen den Stralsun-
der Ratsherren und den kaiserlichen 
Vertretern waren die Kontrolle über 
die Insel Rügen und dem Dänholm. 
Parallel zu den Gesprächen erfolgten 
bereits auf beiden Seiten militärische 
Rüstung. Oberst von Arnim konzent-
rierte Truppenverbände in Stadtnähe, 
die Stralsunder warben Söldner und 

führten Reparaturen und Ausbauten 
an den Städtischen Befestigungsan-
lagen durch. Diese Aktivitäten gaben 
Anlass zu neuem Streit und gegensei-
tigen Schuldzuweisungen.
Im Februar 1628 ließ Oberst von Ar-
nim das Bernsteinsche Regiment aus 
Greifswald anmarschieren und alle Zu-
fahrtswege nach Stralsund blockieren. 
Handgreifliche Auseinandersetzungen 
der Stadtbewohner mit den Soldaten 
waren die Folge. Die Verhandlungen 

zwischen von Armin und der Hanse-
stadt verliefen zu diesem Zeitpunkt 
schleppend, eine Einigung rückte in 
weite Ferne. Arnims Reaktion war 
die Eröffnung der Belagerung. Er ließ 
Gräben und Schanzen anlegen und 
die Stadt mit schweren Geschützen 
beschießen.
Zur Versorgung der kaiserlichen Be-
lagerungsarmee vor Stralsund im 
Jahr 1628 mussten die Bewohner 
des Stralsunder Umlandes folgende 

Lieferungen und Leistungen täglich 
erbringen: 40.000 Pfund Brot, 80 
Ochsen, 200 Schafe, 300 Fässer Bier, 
etliche Tonnen Salz, 600 Bauern zum 
graben und schanzen, 200 Fuhrwerke 
für den Transport. Hinzu kamen zur 
Formierung des Lagers und der zu er-
bauenden Hütten 4.000 Fuder Stroh 
und 1.000 12er Bretter.
Die Eroberung Stralsunds war zwin-
gend notwendig, um eine Rebellion 
weitere pommerscher Städte abzu-

wenden. Rat und Bürgerschaft der 
Hansestadt orientierten sich nach 
allen Seiten und suchten eine schnel-
le Lösung ihrer Probleme. Einerseits 
gelobten sie dem deutschen Kaiser 
Gehorsam und baten um eine Auf-
hebung der Belagerung, gleichzeitig 
verhandelten sie mit dessen Fein-
den, Dänemark und Schweden, um 
militärische Unterstützung. König 
Christian IV. von Dänemark und der 
Schwedenkönig Gustav II. Adolf ver-
sprachen Hilfe. Christian IV. verlegte 
Hilfstruppen, bestehend aus schotti-
schen und deutschen Söldnern, nach 
Stralsund. Gustav Adolf schickte Waf-
fen, Munition und Soldaten, verlangte 
als Gegenleistung den Abschluss eines 
Bündnisvertrages über 20 Jahre. In ih-
rer Not akzeptierten die Stralsunder 
Delegierten diese Bedingung und un-
terzeichneten den Vertrag.
Als Kaiser Ferdinand und sein Feldherr 
Albrecht von Wallenstein vom Pakt er-
fuhren und die Aufnahme dänischer 
und schwedischer Kriegsvölker durch 
die Stadt bekannt wurde, eskalierte 
die Situation vollständig. Albrecht 
von Wallenstein, die Belagerung jetzt 
persönlich leitend, befahl pausenlose 
Sturmangriffe und verheerenden Ar-
tilleriebeschuss gegen die Stadt. Ohne 
Erfolg. Jeder Angriff der Kaiserlichen 
wurde mit einem Gegenangriff der 
Stralsunder beantwortet. Die Befes-
tigungswerke der Stadt wurden in 
schweren nächtlichen Nahkämpfen 
gewonnen und kurze Zeit später 
wieder verloren. Die ergebnislosen 
Stürme bewirkten, dass Wallenstein 

nach Möglichkeiten zur Einstellung der 
Kampfhandlungen suchte, denn mitt-
lerweile standen Aufwand und Nutzen 
in keinem vertretbaren Verhältnis zu-
einander. Er suchte einen Grund, der 
einen Rückzug rechtfertigte, ohne 
seinen Ruf als genialer Feldherr zu 
gefährden. Zunächst verbreitete er 
das Gerücht, Herzog Bogislaw IVX. 
von Pommern hätte den Abzug der 
kaiserlichen Regimenter gefordert. 
Dann stellte Wallenstein in Berichten 
an den Kaiserhof in Wien die tatsächli-
che Situation vor Stralsund dramatisch 
verfälscht dar. Plötzlich kam ihm der 
Zufall zu Hilfe. Vor der Küste Rügens 
wurden Dänische Kriegsschiffe 
gesichtet und ein erneuter Kriegs-
eintritt von Christian IV. befürchtet. 
Dieses Ereignis nutzte Albrecht 
von Wallenstein als glaubwürdige 
Begründung für die Aufhebung der 
Belagerung Stralsunds. Die, vor Rü-
gen gesichtete Kriegsflotte segel-
te in Richtung Osten. Vor Wolgast 
gingen dänische Truppen an Land. 
Sie eroberten die Peenemünder 
Schanzen und die Residenzstadt 
Wolgast. Hier unterbrach Christian 
IV. seinen Feldzug und feierte seinen 
Sieg ausgiebig.
Diese Dummheit wurde ihm zum 
Verhängnis. Wallenstein, inzwi-
schen vor Wolgast angekommen, 
schlug das dänische Landheer ver-
nichtend. Sein grandioser Sieg vor 
Wolgast stellte seine Niederlage vor 
Stralsund in den Hintergrund.

Jürgen Albrecht

Belagerung Stralsunds im Dreißigjährigen Krieg. Stich um 1630. Foto: Schwed. Reichskriegsarchiv, gemeinfrei

Pflege in guten Händen
WIR SIND FÜR SIE DA!
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Frau Grundmann - Personalabteilung
Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow · 039931/579-15
www.wittich.de · bewerbung@wittich-sietow.de

WAS DICH ERWARTET:
Du erlernst in unserer IT-Abteilung die Entwicklung, Pro-
grammierung, Betreibung und Verwaltung der Netzwerke, 
Systeme und Softwarelösungen. Außerdem installierst 
und konfigurierst du unsere Server, PC‘s und Computer-
netzwerke und berätst unsere Mitarbeiter bei Störungen 
und behebst diese.

WAS WIR ERWARTEN:
• Abitur oder sehr gute mittlere Reife
• gute Noten in Informatik, Mathe und Englisch
• technisches Verständnis 
• hohe Lernbereitschaft und Motivation

Wenn DU zu einem starken Team in einem modernen 
Medienunternehmen gehören und eine interessante 
Ausbildung absolvieren möchtest, richte deine schriftliche, 
aussagekräftige Bewerbung bitte bis zum 01.07.2021 an:

1

FACHINFORMATIKER 
für Systemintegration (m/w/d) 

Mit Aussicht  
auf HEIMAT. 
Ihr nächster Job.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht –  

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Arbeit, Ausbildungsplatz oder Minijob –  

alles in einem Portal!
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!© sidorovstock - stock.adobe.com

Ab 
 sofort:

Wir erwarten:

· Zuverlässigkeit
· Einsatzbereitschaft
· selbstständiges Arbeiten

Wir bieten Ihnen:

· Bezahlung nach Tarif
· bezahlter Jahresurlaub

· Sonn- und Feiertagszuschlag

ARBEITSKRÄFTE 

GESUCHT!

Gebä
udere

iniger
/in

Andreas Brüsch
Schulstraße 5 · 17389 Anklam

Delbrückstraße 39 · 17424 Seebad Heringsdorf
Tel.: 0 39 71 - 83 01 15
03 83 78 - 49 80 90

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Gäste der Vorpommersche Landesbühne im Juli

So., 05. Juli, 19:30 Uhr, 
Vineta-Bühne Zinnowitz
Alexander Scheer, Andreas Dresen 
& Band spielen Gundermann und 
anderes auf der Vineta-Bühne
2019 rockten sie die Blechbüchse - 
nur gehen sie auf die große Vineta-
Bühne: Alexander Scheer, Andreas 
Dresen&Band und spielen Gunder-
mann und andere Titel. Gundermann, 
die Regiearbeit von Andreas Dresen 
wurde zum Arthouse-Hit des Jahres 
2018 und mit fünf LOLAs, dem Deut-
schen Filmpreis, dekoriert. Ein Film, der 
tief berührt, mit einem Soundtrack, der 
unter die Haut geht. Als Hauptdarstel-
ler erhielt Alexander Scheer für seinen 
Gundermann den Bayrischen Filmpreis 
2019 und die LOLA.
Scheer, der schon als Keith Richards 
in „Das wilde Leben“ faszinierte und 
aktuell als David Bowie am Schauspiel-
haus Hamburg begeisterte, saugt sich 
tief in den Kosmos und die Songs von 

Gerhard Gundermann ein. Er lotet 
sie aus, entfaltet eine fast magische 
Intensität.
Gerhard Gundermann (1955 - 1998) 
war Baggerfahrer aus der Lausitzer 
und ein Poet ist, ein Clown und ein Ide-
alist. Ein Weltverbesserer, der es nicht 
besser wusste. „Keine Zeit mehr“, 
„Linda“, „Ich mache meinen Frieden“, 
„Alle oder keiner“ und „Hier bin ich 
geboren“ sind einige seiner Lieder, die 
Zuhörer zornig und traurig machten, 
die sie lachen und weinen ließen. Der 
Rolling Stone 2018 schrieb „einer der 
besten deutschen Songschreiber“.
Andreas Dresen, absolvierte ein Re-
giestudium an der Hochschule für 
Film und Fernsehen in Potsdam-Ba-
belsberg. Für seinen ersten Kinofilm 
„Stilles Land“ war auch das Theater 
Anklam Kulisse. Weitere Filme sind u. 
a. „Halbe Treppe“, „Sommer vorm 
Balkon“, „Wolke 9“, „Halt auf freier 
Strecke“.

Und er ist Professor für Schauspiel an 
der Hochschule für Musik und Theater 
in Rostock und natürlich begeisterter 
Musiker.
Es wird also ein ganz besonderes Kon-
zert - und das erste Konzert auf der 
Vineta-Bühne.

So., 25. Juli, 19:30 Uhr, 
Vineta-Bühne Zinnowitz
Martin Sonneborn: 
Krawall und Satire
Für seine TITANIC-Aktionen bejubelte 
ihn der Stern als „Krawallsatiriker mit 
Profilneurose“, für „Heimatkunde“ 
lobte ihn der Berliner Kurier: „Üble 
Ossi-Hetze! Wie kann ein Mensch die 
Ossis nur so hassen?!“
Nach seinen Kurzreportagen für die 
ZDF-„Heute Show“ trat der Geschäfts-
führer des größten deutschen Pharma-
Verbandes zurück und das chinesische 
Außenministerium verlangte Sonne-
borns Hinrichtung.
Ein Abend mit Martin Sonneborn ist 
ein ganz unaufgeregtes Multimedias-
pektakel mit lustigen Filmen und bru-
taler politischer Agitation zugunsten 
der PARTEI, die in Deutschland im-
mer noch unbemerkt nach der Macht 
greift.
Martin Sonneborn, Mitherausgeber von 
Titanic, geboren 1965 in Göttingen. 
Studium der Publizistik, Germanistik 
und Politikwissenschaften in Münster, 
Wien und Berlin; Magisterarbeit über 
die absolute Wirkungslosigkeit moder-
ner Satire. Hält es für witzig, trotz sei-
nerzeit schlüssiger wissenschaftlicher 
Argumentation heute im EU-Parlament 
zu sitzen.

Mo., 26. Juli, 19:30 Uhr, Vineta-
Bühne Zinnowitz (Open-Air)
Daniela Dahn, Prof. Rainer Maus-
feld: Tamtam und Tabu - Lesung 
und Gespräch
1990 gilt als das wichtigste Jahr der 
Nachkriegsgeschichte. Alles scheint 
gesagt. Die Tabus überdauern. Die Es-
sayistin Daniela Dahn und der Kogniti-
onsforscher Rainer Mausfeld nehmen 
sie ins Visier mit einem Blick auf bislang 
unterschätzte Zusammenhänge. Dani-
ela Dahn untersucht, wie in kurzer Zeit 
die öffentliche Meinung mit großem 
Tamtam in eine Richtung gewendet 
wurde, die den Interessen des Westens 
entsprach. Rainer Mausfelds Analyse 
zeigt die Realität hinter der Rhetorik in 
einer kapitalistischen Demokratie. Die 
gemeinschaftlichen Analysen werden 
in einem Gespräch vertieft und liefern 
einen Befund des gegenwärtigen Zu-
stands der Demokratie.
Daniela Dahn, geboren in Berlin, stu-
dierte Journalistik in Leipzig. Sie war 
Gründungsmitglied des „Demokrati-

schen Aufbruchs“ und hatte Gastdo-
zenturen in den USA und Großbritan-
nien. Daniela Dahn arbeitet als freie 
Schriftstellerin und Publizistin und ist 
Trägerin vieler Preise, unter anderem 
des Kurt-Tucholsky-Preises für literari-
sche Publizistik.Rainer Mausfeld ist Pro-
fessor an der Universität Kiel und hatte 
bis zu seiner Emeritierung den Lehrstuhl 
für Wahrnehmung- und Kognitionsfor-
schung inne. In seinen gesellschaftspo-
litischen Beiträgen beschäftigt er sich 
mit der neoliberalen Ideologie, der Um-
wandlung der Demokratie in einen au-
toritären Sicherheitsstaat und psycho-
logischen Techniken des Meinungs- und 
Empörungsmanagements. Mit seinen 
Vorträgen (u. a. „Wie werden Meinung 
und Demokratie gesteuert?“ erreicht er 
Hunderttausende von Zuhörern. Nach-
zuhören auch auf Youtube.
Do., 29. Juli, 19:30 Uhr, 
Kaiserbädersaal Heringsdorf
Daniela Dahn: Der Schnee von ges-
tern ist die Sintflut von heute - Le-
sung und Gespräch

Nach dreißig Jahren Vereinigung ist 
die innere Spaltung zwischen Ost und 
West so tief wie eh und je; und es ha-
ben sich sogar neue Klüfte aufgetan, 
die unser Gemeinwesen erschüttern. 
Sie haben damit zu tun, dass die ver-
meintlichen Sieger der Geschichte das 
Erbe der beitrittsgeprüften „Brüder und 
Schwestern“ komplett ausgeschlagen 
haben. Was hat die „friedliche Revolu-
tion“ den Menschen in Ost und West 
also gebracht? Viele Annehmlichkeiten, 
sicher, so Daniela Dahn, aber revolu-
tioniert wurde nichts. Die Geschichte 
des Anschlusses der DDR ist eine Ge-
schichte von Demütigungen, einer tä-
tigen Verachtung ihrer Kultur, Literatur, 
Wirtschaft und sozialen Infrastruktur, 
die immer weiter fortwirkt. Die Autorin 
weißt dies mit vielen überzeugenden 
Beispielen nach. Eine gemeinsame Er-
innerungskultur gibt es in Deutschland 
noch nicht. Was müsste sie berücksich-
tigen? Daniela Dahn gibt hier, streitbar 
und kompromisslos wie immer, mehr als 
nur Anregungen dazu.
Daniela Dahn, geboren in Berlin, stu-
dierte Journalistik in Leipzig und war 
Fernsehjournalistin. Sie war Grün-
dungsmitglied des “Demokratischen 
Aufbruchs und hatte mehrere Gastdo-
zenturen in den USA und Großbritanni-
en. Sie ist Trägerin unter anderem des 
Fontane-Preises, des Kurt-Tucholsky-
Preises für literarische Publizistik, der 
Luise-Schroeder-Medaille der Stadt Ber-
lin und des Ludwig-Börne-Preises.

Karten gibt es unter Tel.: 03971 
2688800 und auf www.vorpom-
mersche-landesbuehne.de

Scheer-Dresen Foto: Pandora Film/Silke Reents

Mausfeld Tamtam Foto: WeitnetzTV

Bewerbung per Webcam
(djd). Jobsuche funktioniert auch auf 
Distanz: Vier von fünf Unternehmen 
führen Bewerbungsgespräche bereits 
per Videochat, wie eine Statista-Um-
frage in 2020 ergab. Das digitale Ver-
fahren bringt Kosten- und Zeitvorteile 
sowohl für Arbeitgeber als auch für 
Bewerber mit sich, erfordert aber eine 
gewisse Eingewöhnung. Körperspra-
che, Gesten und Blickkontakt spielen 
vor der Webcam eine wichtige Rolle, 

folgen aber im virtuellen Raum eigenen 
Regeln. „Wir stellen fest, dass Unter-
nehmen verstärkt auf Soft Skills achten. 
Mit einem entsprechenden Auftreten 
können Bewerberinnen und Bewerber 
im Online-Interview gefragte Fähig-
keiten wie Motivation, Freundlichkeit, 
Neugierde und Kommunikationsstär-
ke unter Beweis stellen“, sagt Philipp 
Schmitz-Waters, Pressesprecher der 
Adecco Group in Deutschland.
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Rätselseite
ALLES KOPFSACHE

q M FahrKartenAgentur r
Anklam

mit Herrn Sebastian Gryss

Bahnhofstr. 1  17389 Anklam 
Tel./Fax 03971 210291

E-Mail: fka-anklam@gmx.de

Wir sind für Sie da  Mo - Fr. 6.30 bis 17.30  
Sa. 8.00 bis 14.00 | So.12.30 bis 17.30

Zerstörung von Plakaten
Am 15.05.2021 fand in Anklam eine 
Demonstration gegen die „Corona-
Beschränkungen“, die maßgeblich von 
rechtsextremen Kräften der Region unterstützt 
und organisiert wurde, statt. Lenz dazu: 
„Wir haben leider erst recht spät von dieser 
Demonstration erfahren, dennoch wollten wir 
ein sichtbares Zeichen für mehr demokratisches Verständnis setzen 
und entschieden uns, Plakate aufzuhängen, die für mehr Diskussion 
und für Anklam als weltoffene, demokratische Stadt warben.“ 

Fast alle diese Plakate wurden in der Nacht zum 15.05.2021 von 
Unbekannten zerstört. Mit so einem gezielten Vorgehen haben die 
Verantwortlichen nicht gerechnet. „Dass alle erreichbaren Plakate 
und Banner gezielt zerstört wurden, überraschte uns schon. Letztlich 
stand auf den Druckerzeugnissen auch nichts hoch Brisantes oder 
Provokantes. Eher im Gegenteil, hatten wir uns bewusst dazu 
entschieden, eher grundlegende Werte zu thematisieren. Dass diese 
schon solche Reaktionen auslösen, macht nachdenklich“, äußert 
sich Lenz.

Die Verantwortlichen der Partnerschaft für Demokratie lassen sich 
davon aber nicht einschüchtern, so wurden die Plakate bereits 
nachgedruckt und sie werden auch wieder im Stadtbild zu sehen sein. 

Die Corona-Einschränkungen werden Stück für Stück aufgehoben 
und zurückgenommen. Das freut uns in der Partnerschaft natürlich 
sehr. So können Projekte, die schon bewilligt waren, endlich 
starten und durchgeführt werden. Darüber hinaus gibt es weitere 
Projektideen, die an uns herangetragen wurden und beim nächsten 
Begleitausschuss beraten werden. Lenz hierzu: „Ja, es ist schon 
eine deutliche Erleichterung für unsere Arbeit, dass wir wieder mehr 
Sicherheit haben, was erlaubt ist und was nicht. Das merkt man 
auch bei den Vereinen, die nun wieder mit frischem Mut sich daran 
machen, Projekte zu entwickeln.“

Über die Möglichkeiten zur Unterstützung eigener Projektideen durch 
die Partnerschaft für Demokratie und den Ablauf der Antragsstellung 
informiert Sie René Lenz sehr gerne. Sie können unverbindlich 
Kontakt zu ihm aufnehmen unter Tel. 0175 9197247 oder per E-Mail 
an. pfd@demokratisches-ostvorpommern.org

- Anzeige -

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Sommer, Sonne, Weihnachtsbäume
Anklam (pm). Auch wenn derzeit, 
bei herrlichem Sonnenschein und 
bevorstehenden Sommerferien 
niemand an eine besinnliche Weih-
nachtszeit zu denken vermag, ist 
die Stadt bereits mit der Planung 
der weihnachtlichen Ausgestal-
tung beschäftigt. Dazu bittet die 
Hansestadt Anklam wie jedes Jahr 

die Bürger um Mithilfe. Haben Sie 
einen prächtigen Nadelbaum, den 
Sie im Advent als Weihnachtsbaum 
für die Anklamer zur Verfügung 
stellen möchten, können Sie sich 
gerne im FB 1 unter Tel.: 03971 
835221 melden.

Foto: Hansestadt Anklam

Clevere Projektidee?  
LEADER kann unterstützen!
Greifswald (pm). Auch in diesem 
Jahr ruft die LEADER-Aktionsgruppe 
(LAG) Flusslandschaft Peenetal dazu 
auf, neue Projektideen einzureichen. Im 
Fokus stehen die drei Handlungsfelder 
Natur und Kultur, Tourismus und ländli-
che Wirtschaftsentwicklung, sowie Le-
bensqualität. Es ist möglich, konkrete 
Projektideen bis zum 31.07.2021 beim 
Regionalmanagement Flusslandschaft 
Peenetal in Anklam einzureichen. Inte-
ressierte aus den Amtsbereichen Pe-
enetal/Loitz, Jarmen/Tutow, Züssow, 

Anklam Land und aus der Stadt Anklam 
können sich an das Regionalmanage-
ment wenden unter: 03834 8760-3118 
oder unter thomas.sigusch@kreis-vg.de.
Leider sind die Landesmittel für die 
Kofinanzierung bereits aufgebraucht. 
Private Projektträger müssten sich bei 
ihrer Gemeinde um eine Kofinanzie-
rung von 10% der zu beantragenden 
Zuwendungssumme bemühen.
Weitere Informationen sind auf der 
Website https://leader-peenetal.de/
aktuelles.html zu finden.

Jetzt an die  
Einschulung denken!
Gratulieren Sie Ihrem Schulanfänger  

mit einer originellen Anzeige in unseren  

Zeitungen zum Beginn der Schulzeit.

Röbeler Str. 9 | 17209 Sietow | Tel. 039931/579-0

info@wittich-sietow.de | www.wittich.de

www.Traumurlaub-See.de
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GROSSE VIELFALT.
KLEINER PREIS.

OPEL ZERTIFIZIERTE GEBRAUCHTWAGEN

Opel Corsa E ON
EZ: 01/2018, 9.800 km, 66 kW (90 PS), 
schwarz, ABS, BC, el. FH, el. Seitensp., 
ESP, Isofi x, Multifunktionslenkrad, NSW, 
Servo, Sitzhzg., Sommerreifen, Tagfahr-
licht, Tempomat, USB, Winterpaket, ZV 

Opel Grandland X Exclusiv
EZ: 05/2018, 500 km, 96 kW (131 PS), 
goldmet., Alarm, Ambiente-Bel., Android 
Auto, Apple CarPlay, FSE, Lederl., LED-
SW, LED-TFL, LM, Licht- u. RegS., MFL, 
Navi, NR, Scheckheft, Touch, USB, ZV

Autohaus R. Aßmann
Ueckermünder Str. 36 · 17367 EGGESIN 

Telefon 039779 2690

J.-F.-Böttger-Straße 2 · 17389 ANKLAM
Telefon 03971 29150

Weitere Fahrzeuge unter www.autohaus-assmann.de

Opel Insignia Country Tourer Basis
EZ: 10/2018, 500 km, 121 kW (165 PS), 
graumet., beheizb. Lenkr., el. FH, el. Sei-
tensp., Fernlichtass., Isofi x, LM, Licht- u. 
RegS., Navi, NSW, Keyless ZV, Sitzhzg, 
Spurhalteass., Start/Stopp, Tagfahrlicht, 
Tempomat, Verkehrszeichenerk., ZV
Listenpreis Bei uns nur
42.180,- €  32.500,- €

Opel Corsa E 1.4 Active
EZ: 08/2017, 13700 km, 66kW (90 PS), 
silbermet., beheizb. Lenkrad, BT, BC, CD-
Spieler, el. FH, FSE, Isofi x, Lederlenkrad, 
LM, MFL, NSW, Scheckheftgepfl egt, Ser-
vo, Sitzheizung, Tagfahrlicht, Tempo-
mat, Traktionskontrolle, Tuner/Radio, ZV
Listenpreis Bei uns nur
17.705,- €  12.290,- €

Opel Adam Jam 1.4 EASYTRONIC
EZ: 02/2018, 690 km, 64 kW (87 PS), rot-
met., Berganfahrass., BT, BC, CD-Spieler, 
el. FH, el. Seitensp., ESP, Isofi x, Leder-
lenkrad, LM, Reifendruckkontr., Scheck-
heftgepfl egt, Servo, Tagfahrlicht, Tem-
pomat, Tuner/Radio, Winterpaket, ZV
Listenpreis Bei uns nur
19.690,- €  14.790,- €

Opel Crossland X INNOVATION 1.2
EZ: 12/2017, 50 km, 96kW (131 PS), grau-
met., Android Auto, Apple CarPlay, beh. 
FS, BT, BC, l. FH, el. Seitensp., FSE, LM, 
MFL, NSW, Regens., RDK, Scheckheft, 
Sitzheizung, Spurhalteass., Start/Stopp, 
TFL, Tempomat, Touch, USB,VZ-Erk., ZV
Listenpreis Bei uns nur
26.790,- €  21.890,- €
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GmbH

Seat Mii Style
Erstzulassung 10/2012
Kilometerstand 71.050 km
Leistung 44 kW (60 PS)
Farbe Weiß

4.990 €

Opel Meriva B 
Active
Erstzulassung 08/2013
Kilometerstand 109.105 km
Leistung 103 kW (140 PS)
Farbe Grau Metallic

7.790 €

Opel Meriva B 
Innovation
Erstzulassung 12/2010
Kilometerstand 83.600 km
Leistung 103 kW (140 PS)
Farbe Schwarz Metallic

7.900 €

Opel Astra K Lim. 
5-trg. Dynamic
Erstzulassung 09/2015
Kilometerstand 76.251 km
Leistung 110 kW (150 PS)
Farbe Rot Metallic

9.970 €

Opel Mokka X 
Edition
Start/Stop 4x4
Erstzulassung 04/2018
Kilometerstand 37.798 km
Leistung 103 kW (140 PS)
Farbe Blau

14.900 €

Opel Astra K 
Sports Tourer 
Business Start/Stop
Erstzulassung 07/2018
Kilometerstand 20.200 km
Leistung 92 kW (125 PS)
Farbe Silber Metallic

15.670 €

Opel Insignia B 
Sports Tourer 
INNOVATION
Erstzulassung 09/2017
Kilometerstand 72.618 km
Leistung 125 kW (170 PS)
Farbe Schwarz Metallic

19.890 € (Brutto)

Opel Grandland X
INNOVATION LED
Erstzulassung 09/2019
Kilometerstand 22.350 km
Leistung 96 kW (131 PS)
Farbe Blau

23.900 €

ALLES RUND UM IHR AUTO

Ihr Kfz im Sommer

Sicherheit für spontane Reisepläne mit dem Pkw
(djd). Die Urlaubssaison naht. Trotz 
der Unsicherheiten durch Corona pla-
nen viele Deutsche eine Urlaubsreise. 
Das zeigt eine Umfrage der Stiftung 
für Zukunftsfragen. Trotz anhaltender 
Unsicherheiten zu Reisewarnungen, 
Test- und Impfpflichten möchte fast 
die Hälfte der Bundesbürger noch in 
diesem Jahr eine Reise antreten, jeder 
Fünfte sogar mehrmals. Zu erwarten 
steht, dass viele den Pkw nutzen. Im 
eigenen Kfz lassen sich Kontakte wie 
in Flugzeug oder Bahn vermeiden. Und 
man kann je nach Pandemielage kurz-
fristig entscheiden, ob die Reise eher 
nach Nordfriesland, nach Österreich 
oder gen Süden in Richtung Mittelmeer 
oder Atlantik geht.
Doch einfach Koffer packen und 
spontan aufbrechen, davon rät Ulrich 
Köster vom Zentralverband Deutsches 
Kraftfahrzeuggewerbe (ZDK) ab. „Wer 
keine Urlaubsunterbrechung durch eine 
Panne riskieren möchte, sucht vorher 
eine Kfz-Werkstatt auf und lässt einen 
Urlaubs-Check durchführen“, so seine 
Empfehlung. Die Meisterwerkstatt kon-
trolliert alle wichtigen Fahrzeugkompo-
nenten und beseitigt Mängel. Lenkung, 
Bremsen, Stoßdämpfer und Achsen 
müssen für die Reise im voll beladenen 
Familien-Pkw und möglicherweise auf 
schlechten Straßen - in Topzustand sein, 
wenn man sicher unterwegs sein will. 
Das Gleiche gilt für die Reifen. Weisen 

sie Schäden auf oder liegt das Restprofil 
gerade noch so knapp bei drei Millime-
tern, sollten sie ausgetauscht werden. 
Ganz wichtig: Der Reifendruck muss der 
hohen Beladung angepasst werden. 
Angaben dazu finden sich im Tank-
deckel, am Fahrereinstieg oder in der 
Bedienungsanleitung. Auch unterwegs 
beim Tankstopp sollte der Druck öfter 
mal nachkontrolliert werden. „Das gilt 
auch für Fahrzeuge mit Reifendruckkon-
trollsystemen (RDKS)“, rät Ulrich Köster.
Beleuchtung, Blinker, Frontscheibe und 
Wischerblätter sorgen für gutes Sehen 
und Gesehenwerden. Zum Pannensatz 
gehören Ersatzlampen für unterwegs. 
Dazu kontrolliert der Kfz-Mechatroniker 
die Flüssigkeitsstände und füllt, falls er-
forderlich, Motoröl, Bremsflüssigkeit, 
Kühlwasser und Scheibenreiniger auf. 
Falls das Öl schon älter ist, wird er einen 
Ölwechsel empfehlen. Öl und Scheiben-
klar im Kofferraum geben Sicherheit, 
dass man unterwegs schnell nachfüllen 
kann. Wichtig im Sommer ist zudem die 
Funktion der Klimaanlage. Die Wartung 
kann gleich mit beauftragt werden. 
Durch das Reinigen der Düsen und La-
mellen sowie den Austausch des Innen-
raumfilters lassen sich unangenehme 
Gerüche im Fahrgastraum vermeiden. 
Das Kältemittel im Kühlkreislauf der 
Anlage sollte alle drei Jahre gewech-
selt werden. So bleibt der Kompressor 
länger fit.

Saubere Luft hält den Fahrer frisch
(djd). Am Steuer ist in jeder Sekun-
de die volle Konzentration gefragt. 
Doch wohl jeder hat schon mal 
erlebt, dass auf langen Strecken 
mit der Zeit Müdigkeit einsetzt, 
erst recht an warmen Tagen und 
bei stickiger, verbrauchter Luft im 
Auto. Die Klimaanlage ist daher 
nicht nur ein Komfortextra, son-
dern trägt mit frischer, angenehm 
gekühlter Luft auch zu mehr Si-
cherheit im Straßenverkehr bei. 
Vorausgesetzt, die Technik selbst 
befindet sich in einem guten Zu-
stand. Denn der Innenraumfilter 
der Klimatisierung setzt sich mit 
der Zeit fest mit allem, was nicht 
ins Innere gelangen soll: beispiels-
weise Pollen, Staub und weitere 
belastende Bestandteile. Wenn 
die Speicherkapazität des Filters 
erschöpft ist, lässt auch seine Wir-
kung nach. „Empfehlenswert ist 
ein Wechsel des Innenraumfilters 
einmal im Jahr oder bei höherer 
Fahrleistung etwa alle 15.000 Ki-
lometer“, empfiehlt die Bosch-Ex-
pertin Tanja Henninger-Süß. Wird 
der Austausch versäumt, können 
Pollen und Staub ungehindert ins 
Fahrzeug gelangen. Eine große 
Belastung ist das für Allergiker, 
die von der gereinigten Luft be-
sonders profitieren. Für alle vom 
Heuschnupfen Geplagten gibt es 

spezielle Filtervarianten. Informa-
tionen dazu erhalten Autofahrer 
in örtlichen Werkstätten, zu fin-
den unter www.boschcarservice.
de. Die Kfz-Profis dort können 
den Filteraustausch mit wenigen 
Handgriffen vornehmen. Ein zu-
sätzlicher Vorteil eines frischen 
und intakten Innenraumfilters: Er 
beugt der Bildung eines Schmier-
films auf der Frontscheibe vor. So 

kommt es weniger zu den lästigen 
und mitunter gefährlichen Blend-
effekten, insbesondere bei Nacht-
fahrten. Wenn die Scheiben auf der 
Innenseite häufig beschlagen, ist 
das ein klares Indiz dafür, dass der 
Filteraustausch überfällig ist. Für 
saubere Verhältnisse sorgt etwa 
der Filter+ von Bosch. Eine Anti-
Allergie-Schicht bindet Allergene 
in einer Gitterstruktur und macht 

sie unschädlich. Ebenso werden 
Bakterien eliminiert, eine Aktiv-
kohleschicht neutralisiert darüber 
hinaus schädliche und übel rie-
chende Gase. Wichtig für das ent-
spannte Fahren an warmen Tagen 
ist es außerdem, die Klimatisierung 
passend einzustellen. Mehr als fünf 
Grad Differenz zwischen innen und 
außen sollten es nicht sein, sonst 
droht schnell eine Schnupfennase.

Prima Klima im Auto: Ein intakter Innenraumfilter hält Pollen und andere Belastungen der Luft draußen. Foto: djd/
Robert Bosch


